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Samtgemeinde Fintel 
Samtgemeindebürgermeister 
 12.Ratsperiode 2016-2021 
-10 24 33- Lauenbrück, den 24.05.2019 

 
 

Niederschrift  über die 7. Sitzung des Ausschusses für Bildung, Soziales und 
Jugend am 16.05.2019 im Ratssaal, Berliner Straße 3, 27389 Lauenbrück. 
  

 
Beginn: 
Ende: 

19:00 Uhr 
19:46 Uhr 

 
Anwesend: 

Vorsitzender 
Herr Tobias Koch  

Samtgemeindebürgermeister 
Herr Tobias Krüger  

Ratsmitglieder 
Herr Ulrich Brunkhorst  
Herr Rüdiger Bruns  
Frau Monika Freitag  
Herr Klaus Miesner  
Herr Jürgen Rademacher  
Frau Rosi Ruschmeyer  

Beratende Mitglieder 
Frau Janine Boelter  
Frau Dr. Lisa Heins  

Gleichstellungsbeauftragte 
Frau Philine Homfeldt  

Von der Verwaltung 
Frau Nora Rudolf  

Protokollführerin 
Frau Sandra Quast-Almeida  
 
Abwesend: 

Ratsmitglieder 
Herr Jürgen Borngräber  

Beratende Mitglieder 
Herr Manfred Kröger  
Frau Silvia Poort  
Herr Pastor Lars Rüter  
Herr Wilhelm Tödter  
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Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil 

 1   Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
und der anwesenden Mitglieder, der Beschlussfähigkeit und der Ta-
gesordnung 

  
 2   Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung am 22.11.2018 
  
 3   Einwohnerfragestunde 
  
 4   Beteiligung an der Fachkräfteoffensive Erzieher*innen 

Vorlage: 042/2019 
  
 5   Sachstandsbericht KiTa-Planung 2019/2020 
  
 6   Mitteilungen des Samtgemeindebürgermeisters 
  
 7   Anfragen und Anregungen der Ausschussmitglieder 
  
 8   Einwohnerfragestunde 
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Öffentlicher Teil 

TOP  1: Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
und der anwesenden Mitglieder, der Beschlussfähigkeit und der Ta-
gesordnung 

 
Ausschussvorsitzender Koch eröffnet die Sitzung um 19:02 Uhr. Er begrüßt die An-
wesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit fest. 
Der TOP 4 „Pflichtenbelehrung eines nicht dem Rat angehörenden Ausschussmit-
gliedes“ entfällt, da Frau Silvia Poort nicht anwesend ist.  
Mit diesen Änderungen wird die Tageordnung bestätigt. Die Tagesordnungspunkte 
verschieben sich entsprechend. 
 
 

TOP  2: Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung am 22.11.2018 

 
Die Niederschrift über die Sitzung am 22.11.2018 wird einstimmig genehmigt. 
 
 

TOP  3: Einwohnerfragestunde 

 
Die Einwohnerfragestunde entfällt, da keine Besucher anwesend sind.  
 
 

TOP  4: Beteiligung an der Fachkräfteoffensive Erzieher*innen 
Vorlage: 042/2019 

 
SGB Krüger erläutert die Vorlage 042/2019 und verweist auf die vorhandenen Unter-
lagen.  
 
Daraufhin fragt Gleichstellungsbeauftragte Homfeldt, ob aufgrund der investierten 
Gelder eine Bindung an die Samtgemeinde entstehe. SGB Krüger erklärt, dass dies 
nicht der Fall sei und die Fachkräfte eine Wahlfreiheit hätten, um nach der Ausbil-
dung einen passenden Arbeitgeber zu finden. Ausschussmitglied Freitag ergänzt, 
dass das Betriebsklima bei den Angestellten gut sei und daher vermutlich keine Ab-
gänge verzeichnet werden müssten. 
SGB Krüger fügt hinzu, dass auch die Azubis i.d.R. übernommen werden, da diese 
gerne blieben. Somit sei Personalbindung bereits ein großes Thema und werde es 
auch in Zukunft bleiben. 
 
Ausschussmitglied Miesner erfragt, wie verbindlich die genannten Zuschüsse seien 
und wie die Ausbildung generell gestaffelt werde. SGB Krüger bestätigt, dass die Zu-
schüsse verbindlich seien und die Ausbildung zum Großteil schulisch strukturiert sei, 
jedoch auch praktische Teile enthielte. 
Daraufhin erkundigt sich Ausschussmitglied Rademacher, ob die KiTa Leitungen be-
fähigt seien, eine Ausbildung durchzuführen. SGB Krüger sieht diesbezüglich keine  
Probleme, werde jedoch genauere Voraussetzungen prüfen lassen. 
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Anmerkung zum Protokoll: 
Eine gesonderte Befähigung zur Anleitung von „Auszubildenden“ ist bis dato nicht 
erforderlich. Es ist aber nicht ausgeschlossen, dass sich dies künftig ändern wird. 
 
Ausschussmitglied Ruschmeyer ergänzt hierzu, dass es sich hauptsächlich um eine 
schulische Ausbildung handele. 
Ausschussmitglied Brunkhorst teilt mit, dass die Ausbildung als solche nicht verän-
dert würde, lediglich eine Änderung im Vergütungssystem sei angedacht. Hierzu er-
fragt er, ob die 1450€ die reine Vergütung der Auszubildenden seien oder ob es sich 
hier auch um Kosten handeln würde. 
SGB Krüger informiert, dass es sich hierbei um die Gesamtkosten handeln würde. 
 
Das Ausschussmitglied Bruns merkt an, dass sich generell jeder Arbeitgeber ange-
sprochen fühlen sollte, wenn es um das Thema Ausbildung gehe. Außerdem sehe er 
die Beteiligung auch als Motivationsschub für die Kindergärten und somit als gut und 
wichtig. 
 
Der Ausschuss für Bildung, Soziales und Jugend schlägt einstimmig vor, 
 
dass sich die Samtgemeinde Fintel an dem Bundesprogramm Fachkräfteoffensive 
Erzieher*innen beteiligen möchte. Hierzu soll die erfolgte Interessebekundung mög-
lichst erfolgreich in den Abschluss von bis zu zwei vergüteten Ausbildungsverhältnis-
sen für Erzieher*innen münden. 
 
 

TOP  5: Sachstandsbericht KiTa-Planung 2019/2020 

 
VfA Rudolf stellt den Sachstandsbericht vor.  
 
Anmerkung zum Protokoll: 
Der Bericht ist dem Protokoll beigefügt. 
 
SGB Krüger merkt hierzu an, dass der Bedarf an Kindergartenplätzen derzeit ge-
deckt sei und dies eine Bestätigung für die letztjährigen Entscheidungen, z.B. Umbau 
der „Alten Post“ in Lauenbrück und Errichtung des Waldkindergartens in Helvesiek 
sei. 
Generell sei die Tendenz der benötigten Kindergartenplätze steigend, hier spiele 
auch der Ausbau von Baugebieten eine große Rolle und müsse weiterhin beachtet 
werden. Die Samtgemeinde habe gut vorgesorgt, somit seien auch weitere Ausbau-
möglichkeiten vorhanden, unter anderem die Grundschule in Stemmen (nach der 
Verlagerung nach Lauenbrück) und auch ein Reserveraum im Dachgeschoss der 
KiTa in Fintel. 
 
Ausschussmitglied Rademacher bittet die Verwaltung darum, die freien Krippen-
Plätze im Kindergarten Vahlde bekannt zu machen und die Plätze zu belegen.  
Damit die freien Plätze genutzt werden könnten, regt Ausschussmitglied Miesner an, 
die Nutzung in anderen Orten so zu unterstützen, dass beispielsweise ganze Grup-
pen aus einem Ort in einen Nachbarort gebracht werden, möglicherweise mit Trans-
portdiensten wie im schulischen Bereich. 
Daraufhin gibt SGB Krüger den Hinweis, dass die Entfernungen in der Samtgemein-
de von einem Ort zum nächsten verhältnismäßig gering seien. Außerdem weist er 
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darauf hin, dass die vorhandenen Möglichkeiten genutzt werden sollten und auch die 
Eigeninitiative der Eltern hierzu mit eingebracht werden könne. 
Auch Ausschussmitglied Brunkhorst schließt sich dem an und fügt hinzu, dass dieses 
Thema bereits diskutiert wurde und auch mit entsprechender Empfehlung abgehan-
delt sei. 
 
Zu dem Bereich der Mittagsverpflegung informiert SGB Krüger, dass bei der Ange-
botsabfrage nur ein hochpreisiges Angebot eingegangen sei. Daher finde nun eine 
erneute Preisabfrage Abfrage statt. Dafür würden bereits erste Rückmeldungen vor-
liegen. Eine Vergabe zum 01.08.2019 werde daher weiterhin angestrebt. 
Ausschussmitglied Boelter fragt hierzu an, ob die Regionalität und die Frische des 
Essens im Vordergrund stehen würden, oder ob dies nicht weiter beachtet würde. 
SGB Krüger bestätigt, dass frische Produkte und regionale Kost auch eine Voraus-
setzung für die neue Vergabe seien. 
 
 

TOP  6: Mitteilungen des Samtgemeindebürgermeisters 

 
a) Ruheforst Lauenbrück 
---------------------------------------- 

SGB Krüger informiert über den Ruheforst in Lauenbrück. Die Zuwegung mit Park-
plätzen sei noch einmal nachgebessert worden und die Nachpflanzungen seien er-
folgt. Auch das Kreuz für den Andachtsplatz sei bereits aufgestellt worden. Die Bän-
ke seien geliefert worden und sollen in den kommenden Wochen aufgestellt werden. 
Die Eröffnung sei für Ende August/Anfang September geplant. 
 
Um 19:40 Uhr begrüßt Ausschussvorsitzender Koch Herrn Loës als Pressevertreter 
der Rundschau. 
 
 
b) KiTa Programm  
----------------------------- 

SGB Krüger berichtet, dass über die Beschaffung einer Software für Kindergartenlei-
tungen, Eltern und Verwaltung nachgedacht werde. Die Beschaffung sei für das Jahr 
2020 vorgesehen. 
Ausschussvorsitzender Koch und Ausschussmitglied Rademacher erkundigen sich 
nach den zu erwartenden Kosten. SGB Krüger gibt bekannt, dass bisher nur ein Pro-
gramm getestet wurde. Die Kosten für dieses Programm lägen voraussichtlich bei rd. 
3500€ pro Jahr. Zusätzliche Module der Software (Personalplanung etc.) würden 
weitere Kosten mit sich bringen. Letztlich müsse aber zunächst ein Überblick über 
die verschiedenen, am Markt verfügbaren, Programme erarbeitet werden. Die Kosten 
können also noch abweichen.  
 
c) Sachstandsbericht Asyl  
---------------------------------------- 
SGB Krüger erläutert die Eckdaten des aktuellen Sachstandsberichts. 
 
Anmerkung zum Protokoll: 
Der Bericht ist dem Protokoll beigefügt.  
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TOP  7: Anfragen und Anregungen der Ausschussmitglieder 

 
a) Prozentuale Nutzung der Kindergärten in der Samtgemeinde  
------------------------------------------------------------------------------------------------ 
Ausschussmitglied Rademacher fragt an, wie viele Kinder der Samtgemeinde Fintel 
(prozentual) in die Kindergärten gehen würden. 
VfA Rudolf und SGB Krüger schätzen, dass die Zahl aufgrund der Gebührenfreiheit 
bei nahezu 100% liegen würde. 
 
Anmerkung zum Protokoll: 
Krippe:   47,73% betreute/angemeldete Kinder 2019/2020 
(Geburtsdatum 01.01.2017-01.01.2019) 
Kindergarten:  91,66% betreute/angemeldete Kinder 2019/2020 
(Geburtsdatum 01.07.2013-31.12.2016) 
 

TOP  8: Einwohnerfragestunde 

 
Die Einwohnerfragestunde entfällt, da keine Besucher anwesend sind.  
 
 
 
 
Mit Dank für die Mitarbeit schließt Ausschussvorsitzender Koch die Sitzung um 19.46 
Uhr. 
 
 
 
Quast-Almeida Krüger 
Protokollführerin Samtgemeindebürgermeister 

 


	Anwesenheit
	BM_TEXT4
	Name
	Entschuldigt
	Text
	Tagesordnung
	BM_Text2
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Zu

